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Am 06.05.2014 fand die konstitu-
ierende Sitzung des neuen Ge-
meinderates in Bernbeuren statt. 
Im Rahmen einer feierlichen Mai-
andacht wurde zu Beginn für eine 
zukünftige gute Zusammenarbeit 
des neugewählten Gremiums ge-
betet. Im Anschluss erfolgte der 
offizielle Teil, bei dem Erster Bür-
germeister Martin Hinterbrandner 
vom ältesten Gemeinderatsmit-
glied Karl Lieb vereidigt wurde.

Daraufhin folgte die Vereidigung 
der acht neuen Gemeinderäte 
Jakob Bißle, Florian Hipp, Mi-
chael Hurm, Erich Kraut, Ulrike 
Scholz, Oliver Sprenzel, Heribert 
Streif und Jürgen Zillenbiehler.

von links: Bgm. Martin Hinterbrandner, Gemeinderatsmiglied 
Karl Lieb

von links: Bgm. Martin Hinterbrandner, Michael Hurm, Jürgen 
Zillenbiehler, Oliver Sprenzel, Erich Kraut, Jakob Bißle, Ulrike 
Scholz, Heribert Streif, Florian Hipp



Nachdem der Gemeinderat beschlossen hatte, zwei wei-
tere Bürgermeister als Vertreter zu bestimmen, folgte die 
Wahl des zweiten Bürgermeisters. Hierfür wurden Markus 
Socher und Kathrin Zillenbiehler vorgeschlagen, die sich 
beide zur Wahl stellten. Markus Socher wurde mit 9 : 6 
Stimmen zum zweiten Bürgermeister gewählt. Bei der an-
schließenden Wahl zum dritten Bürgermeister erhielt Ka-
thrin Zillenbiehler 13 von 15 Stimmen. 
Im Anschluss wurde über die neue Geschäftsordnung 
beraten, die sich an die Empfehlungen des Gemeinde-
tages anlehnt. Darin wurde bezüglich der zu wählenden 
Ausschüsse beschlossen, dass der Bauausschuss künftig 
Bau- und Dorfentwicklungsausschuss heißt und der Ener-
gie- und Umweltausschuss sowie der Sozialausschuss 
neu hinzukommen.
Die Besetzungen der Ausschüsse ergaben teils durch 
Wahl folgendes Ergebnis:

Martin Hinterbrandner

Erster Bürgermeister
Gemeinschaftsvorsitzender
Vorsitzender Auerbergland

Markus Socher
Zweiter Bürgermeister
Bau- und Dorfentwicklungsausschuss
VG-Versammlung
Finanzausschuss (Verteter)
Sozialausschuss (Vertreter)
Abwasserzweckverband (Vertreter)

Kathrin Zillenbiehler
Dritte Bürgermeisterin
Sozialausschuss
Finanzausschuss (Vertreter)
Energie- und Umweltausschuss (Vertreter)

VG-Versammlung (Vertreter)

Erich Kraut
Finanzausschuss
VG-Versammlung
Sozialausschuss (Vertreter)
Abwasserzweckverband (Vertreter)

Florian Hipp
Energie- und Umweltausschuss
Bau- und Dorfentwicklungssaus-
schuss (Vertreter)

Heribert Streif
Finanzausschuss (Vertreter)
Bau- und Dorfentwicklungssaus-
schuss (Vertreter)
Energie- und Umweltausschuss (Vertreter)

Alois Suiter
Finanzausschuss
Bau- und Dorfentwicklungsausschuss
Energie- und Umweltausschuss (Vertreter)

aufgestellt. Die Anlage zählt die Bewegungen der die 
Strasse überquerenden Fußgänger - Bedarfsermitt-
lung. Der Standort ist zentraler, die Lange Gasse für 
Schüler besser zu begehen als die unübersichtliche 
Gefällstrecke am Molkereimuseum. Für den Bereich 
bei der Gaststätte Schnitzer wird vorrangig eine Mit-
telinsel als Überquerungshilfe angestrebt. 

Friedhofssatzung
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Satzung zur 
Änderung der Abgabesatzung über die Benutzungs-
gebühren für die Bestattungseinrichtungen der Ge-
meinde Bernbeuren im Hinblick auf die Benutzungs-
gebühren zu ändern. Die Bestattungsgebühren 
werden von 132 € auf 150 € für alle Bestattungen an-
gehoben. Die Satzung tritt zum 01.02.2013 in Kraft. 

Älter werden in Bernbeuren
Wie geht die Gemeinde mit der Altersentwicklung  
am Ort um? Die demografische Entwicklung verlangt 
nicht nur Bemühungen und Anreize für junge Men-
schen zu schaffen, sondern erfordert eine aktive Be-
teiligung der älteren Menschen in Wirtschaft, Politik 
und Gesellschaft. 
Darum ist es immer wichtiger, sich mit Problemen der 
älteren Mitbürger zu beschäftigen.
Um Auskunft über die Wohn- und Lebenssituation äl-
terer Mitbürger zu erhalten, aber auch mehr über ihre 
Wünsche und Bedürfnisse zu erfahren, wird die Ge-
meinde Bernbeuren an alle über 65jährigen Bewoh-
ner Anfang Februar einen Fragebogen verschicken.
Wir bitten Sie, diesen Fragebogen zu beantworten 
und bei der Gemeinde Bernbeuren bis 02.03.2013 
abzugeben bzw. in den Briefkasten einzuwerfen.
Ihre Antworten werden selbstverständlich anonym 
ausgewertet, die Teilnahme der Befragung ist freiwil-
lig.
Über eine hohe Teilnahme würden wir uns sehr freu-
en. Durch die Auswertung der Fragebögen können 
Maßnahmen zur Verbesserung der Lebensqualität 
für Ältere geschaffen werden.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unseren 
Seniorenbeauftragten der Gemeinde Bernbeuren
Hans Echtler, Am Harres 13, 86975 Bernbeuren, 
Tel.: 08860/8197

� Planung � Altbausanierung � Landw. Bauten � Wintergärten
� Dachstühle � Holzhausbau � Innenausbau � Trockenbau
� Asbestabbau

Wir planen und bauen Passiv- und EnergieEffizienzhäuser
Sprechen Sie mit uns, gerne beraten wir Sie und erstellen ein unverbindliches Angebot.

Straßfeld 7 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/8619 · Fax 921806
www.zimmerei-schmoelz.de



Jakob Bißle
Finanzausschuss (Vertreter)
Bau- und Dorfentwicklungssaus-
schuss (Vertreter)
VG-Versammlung (Vertreter)

Jürgen Zillenbiehler
Finanzausschuss
Energie- und Umweltausschuss
VG-Versammlung (Vertreter)

Karl Lieb
Energie- und Umweltausschuss
VG-Versammlung
Sozialausschuss (Vertreter)

Markus Seelos
Sozialausschuss
Abwasserzweckverband

Michael Hurm
Bau- und Dorfentwicklungsausschuss
Sozialausschuss

Sebastian Dreher
Bau- und Dorfentwicklungsausschuss
Abwasserzweckverband

Oliver Sprenzel
Finanzausschuss
Energie- und Umweltausschuss
VG-Versammlung (Vertreter)

Ulrike Scholz
Sozialausschuss

Folgende Fachbeauftragte wurden benannt:
Seniorenbeauftragter: Herr Hans Echtler
Behindertenbeauftragte: Petra Weiser
Ein Fachbeauftragter für die Jugend wurde noch nicht 
benannt. Dieses Amt ist noch zu besetzen. Wer Interesse 
daran hat, kann sich bei der Gemeinde Bernbeuren infor-
mieren.
Es haben sich auch folgende Fachgruppen gebildet.
Arbeitsgruppe Energie:
Alban Hiltensberger, Michael Echtler, Helmut Müller, Alois 
Suiter

Arbeitsgruppe Breitband:
Armin Haf, Oliver Grosse, Otmar Spöttel, Markus Socher

Bücherei
Das neue Lesejahr hat begonnen und ein grandio-
ser Start mit 370 ausgeliehenen Medien allein in der 
ersten Woche nach den Weihnachtsferien bekräftigt 
uns in unserem Tun. Zur Zeit arbeiten wir an unserer 
ersten Jahresstatistik und haben weitere vier Rega-
le von unserem „Büchereischreiner“ Thomas Zillen-
biehler bauen und aufstellen lassen. 

Nach der bisherigen Eingewöhnungsphase für Team 
und Leser/innen werden künftig bei Überschreiten 
der Rückgabefristen Säumnisgebühren fällig. Bisher 
haben wir großteils darüber hinweg gesehen und die 
Medien generell verlängert, aber das bedeutet auch 
für uns einen großen Zeitaufwand. Pro Medium und 
Woche betragen die Säumnisgebühren 0,30 Euro. 
Werden DVDs länger wie eine Woche behalten, 
kommen erneut 0,50 Euro Ausleihgebühr hinzu. 
Auf den Fristbelegen steht für jedes Buch oder jede 
DVD das genaue Rückgabedatum. Verlängerungen 
sind natürlich jederzeit per Telefon zu den Öffnungs-
zeiten (9219591) oder Email (buecherei@bernbeu-
ren.de) möglich, wir brauchen nur eine kurze Mel-
dung, dann fallen auch keine Gebühren an.

Hier noch einmal die Fristen auf einen Blick: 
- DVDs: eine Woche
- Zeitschriften: 2 Wochen
- Bücher, Hörbücher, Comics: 4 Wochen
Eine Verlängerung bewirkt, dass bei DVDs/Zeit-
schriften eine Woche und bei Büchern/Hörbüchern 2 
weitere Wochen hinzukommen.
Von anderen Lesern vorbestellte Medien können 
nicht mehr verlängert werden.

Die Öffnungszeiten in Kürze: Jeden Montag und 
Donnerstag von 16 bis 18.30 Uhr. 
Achtung: Rosenmontag, 11. Februar, und Grün-
donnerstag, 28.März,  geschlossen

Da die Regale sich mittlerweile gut gefüllt haben, bit-
ten wir derzeit von Buchspenden abzusehen, es sei 
denn das Erscheinungsjahr der Titel ist nicht älter als 
2010.

Auf Wunsch unserer jüngeren Leser, sollen wir die 
Buchreihen „Sternenschweif“, „Silberwind“, „Vor-
stadtkrokodile“, „Mia“ (von Susanne Fülscher) und 
„Die Vampirschwestern“ in unseren Bestand aufneh-
men. 
Diesem Wunsch kommen wir, soweit es uns finan-
ziell möglich ist, gerne entgegen. Wenn allerdings 
unter Ihnen eine Familie ist, die einzelne Titel dieser 
Serien zu Hause hat und nicht mehr benötigt, würden 
wir uns sehr über diese Bücherspenden freuen. 

Übrigens haben wir mittlerweile 3800 Medien in un-
seren Räumlichkeiten und mit 4500 Entleihungen im 
Jahr 2012 waren die rund 400 angemeldeten Bern-

beurer in nur fünf Monaten sehr fleißige Bücherei-
Nutzer!

Wir freuen uns weiterhin über jedes neue Bücherei-
mitglied und bedanken uns noch einmal für die vielen 
Spenden und Helfer des vergangenen Jahres.

Für das Bücherei-Team
Kathrin Zillenbiehler und Ulla Birk

Gartenweg 10 · 86975 Bernbeuren
Telefon 08860/922570

Straßfeld 1 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/921643 · Fax 08860/921541

Mobil 0160/2192874
info@fliesenleger-streif.de
www.fliesenleger-streif.de

Armin Haf „gegr. 2001“

Ihr kompetenter Partner für:

PC-Systeme

Laptops

Internetseiten

DSL-Service

Netzwerke

Server

Service und Wartung



Der neue Gemeinderat hat in seiner 1. Sitzung Herrn Heimo Schmid zum Altbürgermeister ernannt. Die Vereihung und 
Verabschiedung wird am 18.06.2014 im Rahmen eines Festaktes in der Auerberghalle erfolgen. 
Im Rahmen einer kleiner Feierstunde wurden die ausscheidenden Gemeinderäte am 09. Mai 2014 offiziell verabschiedet. 
Altbürgermeister Heimo Schmid und auch der 1. Bürgermeister Martin Hinterbrandner bedankten sich bei ihnen für die 
Tätigkeit im Gemeinderat zum Wohl der Gemeinde Bernbeuren mit einer Urkunde und einem kleinen Präsent. Auch bei 
den Ehefrauen der ehemaligen Gemeinderäte bedankten sie sich für das entgegengebrachte Verständnis mit einem Blu-
menstrauß.

Foto: Kathrin Zillenbiehler

v. links: Bgm. Martin Hinterbrandner, Josef Wohlfahrt (geehrt für 7 Jahre), Josef Schmölz (geehrt für 18 Jahre), Walter Kraut 
(geehrt für 18 Jahre), Hans Echtler (geehrt für 18 Jahre), Anton Huber (geehrt für 18 Jahre), Karolin Klaus (geehrt für 6 
Jahre), Peter Egner (geehrt für 6 Jahre), Andreas Weiher (geehrt für 6 Jahre), Altbürgermeister Heimo Schmid

Der Dorr-Biomassehof produziert  hochwertige 
Pellets für 10.000 Haushalte in Asch bei 
  Landsberg mit Holzreststoffen aus der Region. 
Nur wenn Sie mit Pellets aus Ihrer Region heizen, 
 sparen Sie CO2 und unterstützen die Wirtschaft 
in  Ihrer Heimat. 

Pellets vom Dorr-Biomassehof erhalten Sie beim 
Biomassehof in Kempten, Tel.  08 31-54 02 73-0 
oder unter www.HOLZARENA.de.

Das Pelletwerk Asch bei LandsbergSie haben es in der Hand!
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Viehverzeichnisse
Die Gemeindekasse bittet bereits jetzt, 
die Viehverzeichnisse 2014 (aus dem 
Mehrfachantrag) für die Befreiung der Ab-
wassergebühr abzugeben !

Keller Profi-Lack GmbH 

Am Donnerstag, 15.05.2014 fand eine Sitzung der Mitgliedsgemeinden von Auerbergland mit Neuwahlen statt. Bürger-
meister Martin Hinterbrandner wurde einstimmig zum Nachfolger von Heimo Schmid  als erster Vorsitzender gewählt. Als 
zweiten Vorsitzenden bestimmte die Versammlung Max Streif aus Rieden. Dritter Vorsitzender bleibt Albert Hadersbeck 
aus Altenstadt. Das Amt des Kassiers erhielt Thomas Pihusch aus Roßhaupten und als Kassenprüfer werden Xaver Fichtl 
aus Ingenried und Guntram Vogelsgesang aus Hohenfurch fungieren. Altbürgermeister Heimo Schmid wurde von der Ver-
sammlung nach 22-jähriger Tätigkeit einstimmig zum Ehrenvorsitzenden benannt. 

Die Bürgermeister der Mitgliedsgemeinden (von links): Schatzmeister Thomas Pihusch (Roßhaupten), Erwin Hindelang 
(Stellvertreter für Stötten), Herbert Sieber (Prem), Helmut Angl (Lechbruck), Siegfried Neumann (Schwabsoien), Ehrenvor-
sitzender Heimo Schmid, neuer Vorsitzender Martin Hinterbrandner (Bernbeuren), Guntram Vogelsgesang (Hohenfurch), 
2. Vorsitzender Max Streif (Rieden am Forggensee), Xaver Wörle (Steingaden), 3.Vorsitzender Albert Hadersbeck (Alten-
stadt), Reinhard Walk (Koordinationsstelle für Auerbergland), Xaver Fichtl (Ingenried) und Max Waldmann (2. Bürgermeis-
ter in Schwabbruck). Nicht im Bild: Burggens Bürgermeister Josef Schuster.

Foto: Kathrin Zillenbiehler

Bücherei
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Der neue Gemeinderat – alles Neu oder alles 
beim Alten?

Der neue Gemeinderat hat sich am 6. Mai konstituiert, der 
neue Bürgermeister sein Büro im Gemeidehaus bezogen. 
Sicher warten viele nun gespannt, was sich nun ändern 
wird und ob sich denn überhaupt etwas ändert. 
Bis zum Sommer habe ich mir vorgenommen, vieles ein-
fach erst einmal von innen heraus – also als Bestandteil 
der Verwaltung – anzusehen um dann mit den Mitarbei-
tern und Mitarbeiterinnen zu besprechen und vielleicht 
auch zu verändern. Erwarten Sie also bitte nicht für alle 
sofort erkennbare Neuerungen und Veränderungen, wenn 
Sie zu uns auf die Gemeinde kommen.
Einige Veränderungen vor allem in der Arbeit des Ge-
meinderates haben wir aber sofort vorgenommen und 
beschlossen. Mit dem Sozialausschuss und dem Energie- 
und Umweltausschuss haben wir zwei neue Ausschüsse 
eingerichtet. Das zeigt, wo wir Themen und Herausforde-
rungen sehen, denen wir uns in den kommenden sechs 
Jahren stellen wollen oder müssen, die ausführlichere 
Beratungen und Diskussionen benötigen und deshalb 
auch zusätzliche Zeit über die ansonsten anfallenden Be-
ratungspunkte der Gemeinderatssitzung benötigen.
Im Sozialausschuss werden auch die Aufgaben innerhalb 
des Gemeinderats noch verteilt und wahrgenommen wer-
den, die bislang von den aus den Reihen des Gemein-
derats bestellten Beauftragten für Senioren und Jugend 
erbracht wurden. Die Funktion der Beauftragten für Seni-
oren, Jugend und Behinderte selbst bleibt aber erhalten. 
Der Gemeinderat hat bereits Frau Weiser als Behinderten-
beauftragte und Herrn Echtler als Seniorenbeauftragten 
berufen. Beide haben für ihren Bereich nun ein Rede- und 
Antragsrecht im Gemeiderat. Wir wollten diese Beauftrag-
ten bewusst von ausserhalb des Gemeinderats als Inte-
ressensvertreter. Natürlich hoffe ich, dass wir auch den 
Jugendbeauftragten mit einem/einer engagierten Interes-
sensvertreterIn berufen können. Wenn Sie sich hierfür in-
teressieren oder jemanden hierfür für besonders geeignet 
halten, wenden Sie sich bitte gerne an die Gemeindever-
waltung.
Die Gemeinderatssitzungen werden weiterhin in der Re-
gel am Dienstag mit Beginn um 20.00 Uhr stattfinden. Bis 
zum Jahresende haben wir diese Sitzungstermine bereits 
festgelegt. Die Tagesordnung wird wie bisher auf der Ge-
meindeseite veröffentlicht und durch öffentlichen Aushang 
bekannt gegeben. Optisch wird den regelmäßigen Beob-
achtern der Gemeinderatsarbeit vielleicht auffallen: die 
Tagesordnungspunkte sind nach Sachbereichen geglie-
dert. Das geht einher mit dem Versuch, die Gemeinderäte 
bereits mit der Sitzungsvorbereitung mit einzubeziehen 
und nicht auf der Sitzung zu „überraschen“. Das hat auch 
für alle Bürgerinnen und Bürger zwei Auswirkungen: zum 
einen werden wir die Beschlüsse in einer Zusammenfas-
sung nach den Sitzungen in der Gemeindekanzlei ausle-
gen können. Sie können dort künftig werden der Öffnungs-
zeiten Einblick nehmen. Zum anderen werden wir aber ein 
bisschen Vorlauf benötigen. Das bedeutet gerade für Bau-
anträge, dass wir künftig auf der Gemeinderatssitzung nur 
Anträge behandeln können, die eine Woche vor Sitzungs-
termin bei der Gemeinde eingegangen sind. Dafür bitte ich 
aber um Verständnis.
Schließlich werden wir künftig in der Gemeinderatssitzung 
im Anschluss an den öffentlichen Sitzungsteil vor Beginn 
der nichtöffentlichen Sitzung eine zehnminütige Bürgerfra-

gezeit einrichten. Sie haben dort die Möglichkeit Fragen 
und Anregungen direkt an den Gemeinderat zu richten. 
Selbstverständlich können Sie sich aber wie bisher jeder-
zeit an Ihre Gemeinderäte mit allen Anfragen wenden.
Ich hoffe, dass das Interesse der Bernbeurer an der Ge-
meindepolitik groß bleibt und wir mit diesen kleinen Verän-
derungen auch einen ersten Schritt erreicht haben um den 
Einblick in die Arbeit und Entscheidungen des Gemeinde-
rates zu erleichtern.

Bürgersprechstunden des Bürgermeisters

Eine Bürgersprechstunde des Bürgermeisters war eines 
Ihrer großen Anliegen im „Wahlkampf“. Ich habe nun die 
Möglichkeit das Amt des Bürgermeisters trotz Ehrenamt 
tatsächlich in Vollzeit auszuüben und werde deshalb nor-
malerweise auch in der Gemeinde erreichbar sein. Na-
türlich werden auch zahlreiche Termine ausserhalb Bern-
beurens anfallen. Gerade jetzt in der Anfangszeit haben 
sowohl ich, aber auch viele Nachbargemeinden und Orga-
nisationen, mit denen wir als Gemeinde partnerschaftlich 
verbunden sind, das Interesse uns gegenseitig kennenzu-
lernen. Es lässt sich daher heute für mich noch nicht ab-
schätzen, an welchem Tag sich eine regelmäßige Bürger-
sprechstunde tatsächlich auch durchhalten lässt. Sobald 
sich das aber abschätzen lässt, werden wir die „Bürger-
sprechstunden“ im Gemeindeblatt auch bekanntgeben. 
Bürgersprechstunde soll aber auch in Zukunft nicht be-
deuten, dass Sie Ihren Bürgermeister nur zu diesen Zeiten 
erreichen. Bürgersprechstunde soll vielmehr bedeuten: an 
diesen, regelmäßigen Termin versuchen wir meinen Ter-
minkalender von anderen Verpflichtungen frei zu halten 
und den Bürgern Vorrang für ihre Fragen zu geben. Natür-
lich möchte und werde ich auch ausserhalb der offiziellen 
Bürgersprechstunden für Sie da sein. 

Gewerbestammtisch am 03. Juli 2014

Die Gewerbeentwicklung in Bernbeuren ist für die zukünf-
tige Leistungsfähigkeit der Gemeinde einer der entschei-
denden Faktoren. Eine positive Entwicklung des Gewer-
bes ist daher von großem Interesse für die Gemeinde. Wo 
kann nun die Gemeinde diese Entwicklung positiv beein-
flussen? Was wünschen sich die Gewerbetreibenden in 
Bernbeuren? Es gibt sicher noch viel mehr Fragen, die 
man hier stellen könnte. Notwendig ist das Gespräch zwi-
schen Gewerbetreibenden und den Gemeindepolitikern. 
Als Auftakt lade ich die Gewerbetreibenden zu einem 
Stammtisch am Donnerstag, 03. Juli 2014 um 20.00 Uhr 
im Gasthaus Lindauer, Echerschwang.



Tourismusbüro Bernbeuren

Kreativmarkt
Am 15. Juni 2014 veranstaltet der Tourismusverein den 
2. Auerberg Hobby-, Künstler und Kreativmarkt. Künst-
ler und Aussteller  sind wieder herzlich eingeladen ihre 
Kunstwerke und Besonderheiten auf dem Kreativmarkt zu 
präsentieren.  Für eine bessere Planung und einen rei-
bungslosen Ablauf bitten wir die Künstler sich bitte zeit-
nah anzumelden. Bis jetzt sind nur wenige Ausstelleran-
meldungen eingegangen. Das Anmeldeformular  für die 
Aussteller  liegt in der Touristinformation bereit.   Das For-
mular kann auch von der Internetseite www.bernbeuren.
de  Tourismus runtergeladen werden.  Auf eine zahlreiche 
Anmeldung und ein gutes Gelingen freut sich der Touris-
musverein Bernbeuren.

Zeitungsservice
In der Touristinformation werden ab sofort  verschiedene 
Zeitschriften angeboten
z. B. Bella, Lea, Land-Idee, Echo der Frau, Lisa, TV 14 
oder TV direkt.
Es besteht aber auch die Möglichkeit sich seine Lieblings-
zeitschrift bestellen zu lassen. 

Bayernticket
Die Touristinformation bietet ab dem 1. Juni als Bürger-
service den Verkauf eines Bayern-Ticket der Deutschen 
Bundesbahn an. 
Gültigkeit
•	 Alle Nahverkehrszüge, Verkehrsverbünde sowie 
fast alle Linienbusse in Bayern
•	 Bayern-Ticket von 9 bis 3 Uhr des Folgetages, am 
Wochenende ganztags

Der Kauf Ihres Bayern-Tickets ist bis zu drei Monate im 
Voraus möglich. 

Bayern-Ticket  2. Klasse			 
1 Reisender: 23,- Euro			 
2 Reisende:  27,- Euro			 
3 Reisende:  31,- Euro			 
4 Reisende:  35,- Euro			 
5 Reisende:  39,- Euro			 

zu Hause !

90 b x 60 h 2014-05-21

abacus-nachhilfe.de

- Im ges. LK Weilheim-Schongau
- Über 100 erfahrene Nachhilfelehrer
- Alle Klassen, alle Fächer 
- Kompetente Vorab-Beratung
- Intensive Einzelnachhilfe
- Flexible Unterrichtszeiten
- Keine Fahrtkosten
- Keine Anmeldegebühren

Einzelnachhilfe

ABACUS - Nachhilfeinstitut
(08861) 900 836
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91,4%
Erfolg

Wissenwertes beim Grundstückskauf bzw. –
verkauf

Sobald ein Grundstücksverkauf beim Notar beurkundet 
wird, teilt dieser den Inhalt der Urkunde dem Grundbuch-
amt mit. Dieses nimmt die entsprechenden Eintragungen 
vor und leitet die notwendigen Informationen an das zu-
ständige Finanzamt weiter. Das Finanzamt wiederum setzt 
einen Einheitswert für das Grundstück fest und teilt da-
raufhin einen Grundsteuermeßbetrag per Bescheid dem 
neuen Eigentümer und der Gemeinde, in dessen Gebiet 
das Grundstück liegt, mit. Die Gemeinde multipliziert den 
Einheitswert mit ihrem Steuerhebesatz. In der Gemeinde 
Bernbeuren liegt dieser bei 380 %. 
Sollten Sie mit der Bewertung Ihres Grundstückes nicht 
einverstanden sein, müssen Sie sich an das zuständige 
Finanzamt wenden. 
Zum Zeitpunkt der Beurkundung beim Notar ist der Was-
serzählerstand abzulesen und der Gemeinde mitzuteilen. 
Bitte denken Sie auch daran, Ihre Mülltonnen bei der Ge-
meinde abzumelden. Die Umschreibung eines Grund-
stücks kann und darf die Gemeinde nur auf Grund des 
Grundsteuermessbescheides vom Finanzamt vornehmen. 
Bis die Umschreibung vom Notar über das Grundbuchamt 
und das Finanzamt schließlich zur Gemeinde gelangt, 
kann ein längerer Zeitraum verstreichen. Sollen schon ab 
dem Beurkundungstermin alle anfallenden Steuern vom 
neuen Eigentümer getragen werden, empfehlen wir Ihnen 
dies im Notarvertrag festzuschreiben. Sie können diese 
Kosten dann direkt dem neuen Eigentümer in Rechnung 
stellen. Die Gemeinde kann hier aus rechtlichen Gründen 
keine Verrechnung vornehmen.
Bei weiteren Fragen hierzu können Sie sich an Frau Ag-
nes Harsch oder Herrn Florian Budschied wenden.

Müllapp schon drin im Text? 
Mülltonnentausch:
Veränderungen bei Müll-/Biotonnen dürfen nur durch den 
Eigentümer erfolgen. Mieter dürfen nur bei Vorlage einer 
Vollmacht Änderungsmeldungen unterschreiben. Neben 
der Möglichkeit zusätzliche Restmüllsäcke (5 €/80 l) bei 
der Gemeinde zu kaufen, gibt es auch für Bioabfälle eine 
zusätzliche Sackentsorgung (3 €/60 l).

Friedhof Information:
Demnächst wird wieder die Prüfung der Standsicherheit 
der Grabmäler auf dem Friedhof durchgeführt.



Hundekot
Obwohl die Bernbeurer Hundehalter sich mehr und mehr 
umweltbewusst verhalten und den Hundekot mit den von 
der Gemeinde Bernbeuren kostenfrei ausgegebenen 
Hundebeuteln entsorgen, wird immer wieder beobachtet, 
dass die „Hinterlassenschaften“ der Hunde einfach liegen 
gelassen oder die Kotbeutel weggeworfen werden, vor 
allem auch im Bereich des Kinderspielplatzes und im Au-
ßenbereich auf landwirtschaftlichen Grundstücken. Dies 
ist unverständlich, da in den neuralgischen Bereichen 
von Bernbeuren durch die Gemeinde Bernbeuren Entsor-
gungsstationen mit Hundekotbeuteln aufgestellt wurden. 
Gerade im Bereich des Kinderspielplatzes und der Schule 
- Kindergarten ist es von den Hundehaltern unverantwort-
lich, die Gesundheit der spielenden Kindern zu gefähr-
den.
Wir appellieren zum wiederholten Male an die Vernunft 
der Hundehalter, die kostenlosen Beutel bei der Gemein-
de abzuholen und somit einen Beitrag zum Umweltschutz 
zu leisten.

Müllablagerungen
Die Schüler 4. Klasse unserer Grundschule teilten der 
Gemeinde Bernbeuren bei ihrem Unterrichtsbesuch in 
der Gemeinde mit, dass in letzter Zeit vermehrt Müll (z.B. 
Windeln, Bierflaschen usw.) auf dem Schulhof hinterlas-
sen wurden. Die Gemeinde Bernbeuren bittet um Hinwei-
se aus der Bevölkerung, wenn so etwas beobachtet wird.  
Dies wird selbstverständlich vertraulich behandelt. 

Nachrüstung der Kleinkläranlagen nach dem 
Stand der Technik Auslaufen der Richtlinien 
für Zuwendungen zu Kleinkläranlagen (RZKKA 
2010)
Das Bayerische Staatsministerium für Umwelt und Ver-
braucherschutz hat nochmals darauf hingewiesen, dass 
die Richtlinien für Zuwendungen zu Kleinkläranlagen am 
31.12.2014 außer Kraft treten; eine Verlängerung der För-
derrichtlinien ist ausgeschlossen.
Hinsichtlich der Abwicklung der Förderanträge am Jahres-
ende wurde auf Nachstehendes verwiesen:
Die Kommunen können bis einschließlich 31.12.2014 
Sammelanträge beim Wasserwirtschaftsamt zur Förde-
rung abgeben. Nach dem 31.12.2014 eingehende Sam-
melanträge sind von der Förderung ausgeschlossen.
Nachrüstung der Kleinkläranlagen nach dem Stand der 
Technik:
Im Bereich des Landkreises Weilheim-Schongau wurden 
in der Vergangenheit fast alle von den Gemeinden erfass-
ten Kleinkläranlagen nach dem Stand der Technik (biologi-
sche Nachreinigungsstufe) aus-/nachgerüstet.
Für den Fall, dass vereinzelte Kleinkläranlagen nicht er-
fasst bzw. noch nicht nachgerüstet wurden, wird noch-
mals ausdrücklich auf das Auslaufen der Richtlinien für 
Zuwendungen zu Kleinkläranlagen zum Jahresende 2014 
hingewiesen. Da Förderanträge erst nach Bauabnahme 
und Inbetriebnahme bei den Kommunen vorgelegt wer-
den können, sollten Kleinkläranlagenbetreiber deren An-
lagen noch nicht nachgerüstet wurden, unverzüglich mit 
den entsprechenden Maßnahmen beginnen. Andernfalls 
kann es zu Engpässen bei Begutachtung, Lieferung, Ein-
bau und Abnahme der nachzurüstenden Kleinkläranlagen 
kommen. Die Kommunen benötigen ausreichend Zeit 
für die Bearbeitung der eingehenden Einzelanträge und 
müssen diese dann spätestens am 31.12.2014 beim Was-
serwirtschaftsamt einreichen, damit Fördermittel gewährt 
werden können.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Landrat-
samt Weilheim-Schongau, Sachbereich Wasserrecht (Tel. 
08861/211-3326 bzw. per E-Mail u.fendt@lra-wm.bayern.
de).

Bücherei
Das neue Lesejahr hat begonnen und ein grandio-
ser Start mit 370 ausgeliehenen Medien allein in der 
ersten Woche nach den Weihnachtsferien bekräftigt 
uns in unserem Tun. Zur Zeit arbeiten wir an unserer 
ersten Jahresstatistik und haben weitere vier Rega-
le von unserem „Büchereischreiner“ Thomas Zillen-
biehler bauen und aufstellen lassen. 

Nach der bisherigen Eingewöhnungsphase für Team 
und Leser/innen werden künftig bei Überschreiten 
der Rückgabefristen Säumnisgebühren fällig. Bisher 
haben wir großteils darüber hinweg gesehen und die 
Medien generell verlängert, aber das bedeutet auch 
für uns einen großen Zeitaufwand. Pro Medium und 
Woche betragen die Säumnisgebühren 0,30 Euro. 
Werden DVDs länger wie eine Woche behalten, 
kommen erneut 0,50 Euro Ausleihgebühr hinzu. 
Auf den Fristbelegen steht für jedes Buch oder jede 
DVD das genaue Rückgabedatum. Verlängerungen 
sind natürlich jederzeit per Telefon zu den Öffnungs-
zeiten (9219591) oder Email (buecherei@bernbeu-
ren.de) möglich, wir brauchen nur eine kurze Mel-
dung, dann fallen auch keine Gebühren an.

Hier noch einmal die Fristen auf einen Blick: 
- DVDs: eine Woche
- Zeitschriften: 2 Wochen
- Bücher, Hörbücher, Comics: 4 Wochen
Eine Verlängerung bewirkt, dass bei DVDs/Zeit-
schriften eine Woche und bei Büchern/Hörbüchern 2 
weitere Wochen hinzukommen.
Von anderen Lesern vorbestellte Medien können 
nicht mehr verlängert werden.

Die Öffnungszeiten in Kürze: Jeden Montag und 
Donnerstag von 16 bis 18.30 Uhr. 
Achtung: Rosenmontag, 11. Februar, und Grün-
donnerstag, 28.März,  geschlossen

Da die Regale sich mittlerweile gut gefüllt haben, bit-
ten wir derzeit von Buchspenden abzusehen, es sei 
denn das Erscheinungsjahr der Titel ist nicht älter als 
2010.

Auf Wunsch unserer jüngeren Leser, sollen wir die 
Buchreihen „Sternenschweif“, „Silberwind“, „Vor-
stadtkrokodile“, „Mia“ (von Susanne Fülscher) und 
„Die Vampirschwestern“ in unseren Bestand aufneh-
men. 
Diesem Wunsch kommen wir, soweit es uns finan-
ziell möglich ist, gerne entgegen. Wenn allerdings 
unter Ihnen eine Familie ist, die einzelne Titel dieser 
Serien zu Hause hat und nicht mehr benötigt, würden 
wir uns sehr über diese Bücherspenden freuen. 

Übrigens haben wir mittlerweile 3800 Medien in un-
seren Räumlichkeiten und mit 4500 Entleihungen im 
Jahr 2012 waren die rund 400 angemeldeten Bern-

beurer in nur fünf Monaten sehr fleißige Bücherei-
Nutzer!

Wir freuen uns weiterhin über jedes neue Bücherei-
mitglied und bedanken uns noch einmal für die vielen 
Spenden und Helfer des vergangenen Jahres.

Für das Bücherei-Team
Kathrin Zillenbiehler und Ulla Birk

Gartenweg 10 · 86975 Bernbeuren
Telefon 08860/922570

Straßfeld 1 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/921643 · Fax 08860/921541

Mobil 0160/2192874
info@fliesenleger-streif.de
www.fliesenleger-streif.de
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Bücherei 

Bilderbuchkinos
Bereits Anfang April luden wir wieder zu zwei Bilderbuch-
kinos ein. Die 1.Klasse besuchte uns mit Frau Knittel und 
bekam „Herr Hase und der ungebetene Gast“ zu Gehör. 
Im Unterricht durften die Grundschüler danach malen und 
schreiben, was ihnen in Erinnerung geblieben war.

Für alle Kinder haben wir am 3.April das Buch „Post für 
den Osterhasen“ ebenfalls als Bilderkino an die Wand pro-
jiziert. 25 Kinder, darunter auch die Nachmittagsgruppe 
des Kindergartens lauschten konzentriert und durften im 
Anschluss ebenfalls einen Brief an den Osterhasen ma-
len.

Welttag des Buches
Am 24.April begingen wir mit einem Tag Verspätung den 
„Welttag des Buches“. Dazu hatten wir an diesem Don-
nerstag 7 Stunden geöffnet, einen großen Bücher-Floh-
markt aufgebaut und ein geniales Kuchenbuffet gezaubert. 
Die Spenden hieraus werden für eine Fensterverdunklung 
im Nebenraum verwendet, in welchem wir dann einfacher 
Bilderbuchkinos oder andere Vorführungen abhalten kön-
nen.
Allen Gästen und auch dem Team hat diese Aktion sehr 
gut gefallen und wir freuten uns auch wieder über ein paar 
neue Gesichter in unseren Räumlichkeiten.

Fotos: Kathrin Zillenbiehler

Veranstaltungen Juni/Juli
•	 In den Pfingstferien haben wir am Pfingstmontag und 

an Fronleichnam geschlossen, 
•	 am Donnerstag, 12.Juni und am Montag, 16.Juni ist 

geöffnet.

•	 Leseabend für Grundschüler und 5.Klässler am 
Mittwoch, 11. Juni von 17 Uhr bis 18.30 Uhr.                                
Eingeladen sind alle Kinder von der 1. bis zur 5. Klas-
se. Wir zeigen euch unsere neusten Bücher,  basteln 
mit jedem ein persönliches Lesezeichen und machen 
es uns auf Couch, Sessel und Decken so  richtig ge-
mütlich. Bitte Getränk mitbringen.

•	 „Bürger lesen fürs Dorf“: Unter diesem Motto wollen 
wir eine kleine Reihe starten, in der unterschiedliche 
Personen des Dorflebens ihr Lieblingsbuch und/oder 
ihre Leserichtung vorstellen. Den Anfang machen am 
Dienstag, 24. Juni um 20 Uhr Altbürgermeister Heimo 
Schmid und Bürgermeister Martin Hinterbrandner in 
der Bücherei gemeinsam. Aus welchen Büchern ge-
lesen wird, wird natürlich noch nicht verraten. Der 
Eintritt ist frei, Spenden für unsere Bücherei sind er-
wünscht. Hierzu sind auch alle Nicht-Mitglieder herz-
lich eingeladen, wir halten ein Glas Sekt für unsere 
Besucher bereit! 

•	 Lesestart-Projekt: Wie bereits im vorherigen Mittei-
lungsblatt erwähnt, beteiligt sich unsere Bücherei an 
der „Lesestart-Initiative“, welche für Kinder in unter-
schiedlichen Altersgruppen kleine Lese-Sets verteilt. 
Als Bücherei vergeben wir kostenlos an alle 3-Jähri-
gen (egal ob Mitglied oder nicht) solch ein Set samt 
Stofftasche, hochwertigem Bilderbuch, Ratgeber und 
Lesetipp-Broschüre. Die Kinder können mit ihren El-

TSV - Abt. Eisstock
Am 08. Dezember 2012 veranstalteten wir im Eis-
stadion Füssen ein internationales Turnier mit 2 x 14 
Mannschaften. 
In der Gruppe Rot gewann der EC Huglfing mit 24:4 
Punkten vor dem SSC Sonthofen (22:6) und dem 
TSV Peißenberg (21:7). 
Unsere Mannschaft belegte in der Besetzung Josef 
Beißer, Ferdinand Riegger, Franz Straub und Her-
bert Vieweger den 4. Platz.
In der sehr stark besetzten Gruppe Blau siegte der 
SC Breitenwang mit 23:5 Punkten vor dem EC Oster-
reinen (20:8) und dem EC Schwangau (19:9).
Bei der Siegerehrung im Haus Hopfensee erhielten 
alle Teilnehmer einen Wurstpreis und ließen den 
Wettkampftag ausklingen.

Aus der Pfarrei ...
Katholische Landjugend 
Jugendgottesdienst am Samstag, 16.Februar um 
19.30 Uhr in der Pfarrkirche
(Hierzu sind alle Gläubigen, besonders auch die Kin-
der und Jugendlichen herzlich eingeladen)

2. Jugendfasching
Auch unser zweiter Jugendfasching am 12 .Januar 
im Obergeschoss der Auerberghalle war mit gut 100 
Besuchern ein voller Erfolg. Um allen Altersgruppen 
gerecht zu werden, teilen wir die Feier in zwei Ver-
anstaltungen. Die zehn bis 13-Jährigen hatten be-
sonders viel Spaß beim Menschenknobeln und der 
Wäscheklammerjagd. Bei den Ü13-Jährigen war die 
Limbostange der Renner. Den Kostümwettbewerb 
gewannen bei den jüngeren Gästen Sophie Hurm 
(Schlumpfine), Moritz Schuster (Luigi) und Anna 
Freund (Hippie). Die älteren Jugendlichen wählten 
unter sich Tobias Schuster (Kakerlake) zum Sieger, 
gefolgt von Wolfgang Keck (Löwe) und Sarah Holz-
mann (Fee). Mit leckeren Fruchtsaft-Cocktails wie 
„Kokos-Traum“ oder „Pink Panther“ durften sich die 
Partybesucher schon wie die Großen fühlen. Es wur-
de auch heuer wieder deutlich, dass sich Spaß und 
Geselligkeit auch dann einstellen, wenn es keinen 
Alkohol gibt. Außerdem war extra ein Landjugendler 
als „Security“ verkleidet, um mitgebrachten Alkohol 
zu konfiszieren. Dieser blieb aber glücklicherweise 
„arbeitslos“. 

Kath. Kindergarten St. Nikolaus
Komm herein! Wir freuen uns auf Dich!
Bei uns spielen, leben und lernen behinderte und 
nicht-behinderte Kinder gemeinsam!
Angebote aus einer Hand
• Kinderkrippe
• Kindergarten
• Schulkinderbetreuung
Tag der offenen Tür, Samstag, 02.03.2013 ,von 
14.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Anmeldungen für den Kindergarten vom 
02.03.2013 bis 15.03.2013 nach tel. Anmeldung 
(08860/555).

Dipl. Ing. (FH) Alois Suiter
86975 Bernbeuren, Kaufbeurer Str. 14a, Tel. 08860/231

Druckerei Klaus OHG

Inh.: Eberhard & Matthias Klaus
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Inh.: Eberhard & Matthias Klaus

Feuerhaldenweg 11 · 86975 Bernbeuren
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tern hierfür jederzeit bei uns vorbeikommen. Zusätzlich 
gestalten wir speziell zu dieser Aktion am Donnerstag, 
3. Juli von 15 bis 16.00 Uhr einen „Lesestart-Nachmit-
tag“  zu dem wir ALLE Dreijährigen (auch mit Eltern) 
herzlich einladen. Wir ergründen mit verschiedenen 
altersgerechten Büchern und einem Hörbuch das 
Thema „Schlafengehen“ und abschließend erhalten 
die Kleinen ihr Überraschungsgeschenk.

Für das Bücherei-Team
Kathrin Zillenbiehler

Infos für die Jugend
Erste-Hilfe-Kurs

Jeder der einen Führerschein machen will, braucht ihn ir-
gendwann – den Erste-Hilfe-Kurs!
Nachdem schon zweimal mit dem BRK Schongau der Kurs 
„Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Unfallort“ 
stattfand, ist für Samstag, den 13.September 2014 (9 - ca. 
16 Uhr) ein neuer Termin geplant. Ab einer Teilnehmerzahl 
von mindestens 15 Jugendlichen, kommt das Rote Kreuz 
zu uns in den Pfarrstadl. Bisher waren es mindestens 10 
Teilnehmer, aber das BRK verlangt jetzt 15! Bitte meldet 
euch also bald an, damit wir wissen, ob der Kurs zustande 
kommen kann. Gerne können auch Freunde/Freundinnen 
aus Nachbarorten mitmachen - einfach kräftig Werbung 
machen.
Für die Führerscheinklassen M, A, A1 (Motorrad, Mofa), 
B, BE, S (PKW) und L („kleiner“ Traktor) ist ein LSMU-
Kurs Pflicht, beinhaltet 8 Unterrichtseinheiten und kostet 
30 Euro.
Er ist insbesondere auf Unfälle im Straßenverkehr ausge-
richtet und umfasst die grundlegenden Hilfemaßnahmen.
Wer also schon weiß, dass er diesen Kurs in der nächsten 
Zeit brauchen wird, kann sich mit einer Teilnahme in Bern-
beuren die Fahrerei nach Schongau oder Peiting sparen. 
Da der LSMU eine lebenslange Gültigkeit besitzt, gilt er 
natürlich auch dann noch, wenn der Führerschein bei-
spielsweise erst in einem Jahr gemacht wird.
Noch ein kleiner Hinweis: Die vergünstigenden Gutschei-
ne der Raiffeisenbank, welche an Jugendliche mit VR-
Xtra-Konto vor deren 16.Geburtstag verschickt werden, 
gelten auch bei einer Teilnahme in Bernbeuren.
Infos und Anmeldung bei Kathrin Zillenbiehler, Tel. 922799.

Kathrin Zillenbiehler
Jugendbeauftragte

Hochwasserschutz

Die erste Phase des Hochwasserschutzes mit der Bau-
maßnahme am Haslacher See ist nun fertiggestellt.

Derzeit wird die Ausschreibung für die Überleitung zum 
Haslacher See vom Ing. Büro Deubzer, Halblech erarbei-
tet, so dass mit diesem Bauabschnitt zum Spätsommer 
voraussichtlich begonnen werden kann. 

Die fertige Baumaßnahme am Haslacher See.

Termine Trachtenverein „D´ Auerbergler“ Bern-
beuren 2013:

• Papiersammlung:  02. Februar `13
• Herz-Jesu-Feuer:   07. Juni ´13
• Jugendpreisplattln des Oberen
      Lechgaues in Bernbeuren: 09. Juni ´13,                    
      Auerberghalle
• Gautrachtenfest
      Lechgau in Böbing: Gaufestsonntag: 14. Juli ´13
• Gautrachtenfest
      Oberer Lechgau Seeg: 27. + 28. Juli ´13
• Aktivpreisplattln des Oberen
      Lechgaues in Bernbeuren:  3. Oktober ´13,   
      Auerberghalle
• Kirchweihtanz 21. Oktober ´13, 
      Gasthaus Schnitzer

Die Vorstandschaft des
Trachtenvereines „D´ Auerbergler“ Bernbeuren

Musikkapelle Bernbeuren

Neujahranspielen
Die Musikkapelle war am 29. und 30. Dezember im 
gesamten Gemeindegebiet von Bernbeuren zum 
Neujahranspielen unterwegs. Die meisten Bürger 
konnten wir an diesen Tagen auch persönlich an-
treffen und unsere musikalischen Neujahrswünsche 
überbringen. 
Wir möchten uns bei Ihnen herzlich für Ihre großzü-
gigen Geldspenden bedanken! Ihre Spenden tragen 
wesentlich zur Aufrechterhaltung des Vereines bei 
und werden z.B. für Noten- und Instrumenten-Käufe, 
Instrumenten-Reparaturen und die Jungmusiker-
Ausbildung eingesetzt. 
Genauso gilt unser Dank den Personen, die die Mu-
sikanten gastfreundschaftlich in ihren Häusern mit 
Essen und Getränken versorgt haben. Vielen Dank!

Foto: Musikkapelle Bernbeuren

Frühjahrskonzert am 23. März
Alle Blasmusikfreunde möchten wir zu unserem tra-
ditionellen Frühjahrskonzert am 23.03. um 20 Uhr 
in die Auerberghalle einladen. Die 65 Musikerinnen 
und Musiker unter der Leitung von Dirigent Benjamin 
Kauer erarbeiten zur Zeit in intensiven Proben ein 
abwechslungsreiches Programm, das für jeden Mu-
sikgeschmack etwas bieten wird - vom Klassiker bis 
hin zur Filmmusik.  Im Rahmen des Konzertes wer-
den auch wieder einige langjährige Mitglieder geehrt.
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Tel. 08860/583 · Handy 0171-5814153
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ELEKTROTECHNIK
Ihr Partner für:

  Installationen
  Elektro-Heizung
  SAT-Anlagen
  Reparaturen

Feldhofweg 5 · 86975 Bernbeuren

····
Tel. 0 88 60 / 92 13 29 · Mobil 0172-9 34 24 17 · elektro.falter@t-online.de

Maschinenbau
Betriebsschlosser-Service

Johann Nikolaus Schuster
Echerschwang 39 · 86975 Bernbeuren

Tel.  0 88 60 / 81 26 · Fax 0 88 60 / 81 93

since 1992



Aus dem Vereinsleben...

Musikkapelle Bernbeuren
Frühjahrskonzert  

Die Musikkapelle Bernbeuren lud am 12.04. wieder alle 
Blasmusikfreunde zum Frühjahrskonzert in die Auerberg-
halle nach Bernbeuren ein. 360 Besucher folgten der Ein-
ladung und wollten sich nicht entgehen lassen, was das 
Orchester um Dirigent Ulrich Bielmeier für diesen Abend 
einstudiert hatte. Der Auftakt erfolgte zunächst klassisch 
mit der „Yorkshire Ballad“ von James Barnes und dem Fi-
nale der Ouvertüre zur Oper „Wilhelm Tell“ von Gioachino 
Rossini. Die Gäste wurden von Manfred Karlinger, der in 
bewährter Weise durch das Programm führte, mit Infor-
mationen zu Stücken und Komponisten bestens versorgt. 
Er konnte das Publikum auch sogleich mit der Nachricht 
überraschen, dass beim nächsten Titel „The Glory of 
Love“ von Gerd Köthe/Roland Heck, die Musikerin Elisa-
beth Keck das Orchester leitet. Keck, die im vergangenen 
Jahr erfolgreich die Dirigentenausbildung absolvierte, hat-
te die 60-köpfige Kapelle souverän im Griff und erntete 
reichlich Applaus. Traditionell ging es nun wieder unter der 
Leitung von Ulrich Bielmeier mit einem eher unbekannten 
Marsch eines sehr gut bekannten Militärmusikmeisters 
weiter: dem „FC Bayern-Marsch“ von Georg Fürst. Die 
Polka „Böhmisch soll es klingen“ von Alexander Pfluger 
und der Marsch „Allgäu-Land“ von Kurt Gäble komplettier-
ten den ersten Konzertteil. Nach kurzer Pause die nächste 
Riesen-Überraschung für das Publikum: die Damen des 
Orchesters kamen im „Kleinen Schwarzen“ zurück auf die 
Bühne und die Herren klassisch schwarz-weiß mit Fliege! 
Mit der „Bigband Bernbeuren“ war nun Showtime ange-
sagt in der Auerberghalle und es ging gleich los mit den 
„Ghostbusters“ von Ray Parker Jr., bekannt vom gleich-
namigen Kinofilm aus dem Jahre 1984. 15 Jahre jünger, 
nämlich vom Jahr 1999, war „Livin´ la Vida Loca“, damals 
gesungen von Ricky Martin. Ein sehr anspruchsvolles 
Werk folgte dann mit „Hymn tot he fallen“ von John Wil-
liams. Es gehört zur Musik des Films „Der Soldat James 
Ryan“ und verlangt neben solistischen Einsätzen auch 
Höchstleistungen von den Holzbläsern. Per Beamer wur-
den zu den Titeln des zweiten Konzertteils auch jeweils 
einige für den Titel charakteristische Bilder gezeigt. Locker 
geswingt wurde bei „Beyond the sea“, einem von Robbie 
Williams gesungenen Lied aus dem Film „Findet Nemo“. 
Geheimnisvoll wurde es danach in der Welt der Agenten 
und Spione mit „For your eyes only“ aus dem gleichna-
migen Bond-Film mit Roger Moore vom Jahre 1981. Mit 
„Herbie fully loaded“ von Mark Mothersbaugh gelangte 
das kurzweilige Konzert beim letzten Programm-Titel an. 
Die dargebrachten Leistungen wurden von den Zuhörern 
mit lang anhaltendem Applaus belohnt, so dass das Or-
chester noch die Polka „Schöne Stunden mit Musik“ von 
Peter Schad zum Besten gab und mit dem „Bernbeurer 
Jubiläumsmarsch“ aus der Feder von Ignaz Keck sowie 
dem Marsch „Mit Spiel voran“ endgültig das Konzert be-
endete. Im Laufe des Abends fanden auch die Ehrungen 
einiger verdienter Mitglieder statt. Vereinsintern zeichnete 
Vorstand Florian Hipp zunächst Julia Bayr, Sabine Hipp 
und Rebecca Kelz für 10 aktive Jahre aus. Die offiziel-
len MON-Ehrungen führte Bezirksdirigent Bernd Schuster 
durch und konnte hier für 15 aktive Jahre Markus Bayr, 

Ulrich Bielmeier und Stephan Grotz ehren. Marion Hurm 
wurde für 25 Jahre ausgezeichnet und das Tuba-Urge-
stein Andreas Jäger gar für 50 Jahre Mitgliedschaft. Ihr 
Debüt in der Musikkapelle gaben in diesem Jahr Laura 
Fröhlich (Tenorhorn) und Katharina Mayrock (Querflöte).

von links hinten: Andreas Jäger (50 Jahre Mitgliedschaft), 
Ulrich Bielmeier (15 Jahre), Stephan Grotz (15 Jahre), 
Markus Bayr (15 Jahre)
von links vorne: Bezirksdirigent Bernd Schuster, Marion 
Hurm (25 Jahre), Rebecca Kelz (10 Jahre), Sabine Hipp 
(10 Jahre), Julia Bayr (10 Jahre), 1. Vorstand Florian Hipp

Fotos: Michael Kohler



Musikkapelle Bernbeuren / Fingerhakler Gau 
Auerberg
Bierzelt-Wochenende in Bernbeuren 
Wie bereits im letzten Mitteilungsblatt angekündigt, erhal-
ten Sie nun weitere Informationen zum Festzelt und den 
Veranstaltungen, die von beiden Vereinen dort durchge-
führt werden:
Das Festzelt hat eine Größe von 35 x 21 Meter und wird 
von der Firma Zimmermann am Mittwoch, 25.06.2014, an-
geliefert.
Fingerhakler und Musiker werden es an diesem Tag ge-
meinsam auf dem Festplatz (Kiesparkplatz an der Auer-
berghalle) aufstellen und in den darauffolgenden Tagen 
„festfertig“ herrichten.

Diese Veranstaltungen finden im Zelt statt:

Fr., 27.06.2014	Musikkapelle: 
Pack`s-Bunny-Party mit DJ Nick Henkel und Cocktails
Kein Einlass unter 16 Jahren – Ausweiskontrolle

Sa., 28.06.2014	Musikkapelle:
Um 19 Uhr Sternmarsch am Marktplatz mit den Nachbar-
kapellen Burggen, Lechbruck, Rettenbach und Stötten, 
dann gemeinsamer Zug zum Zelt, anschließend Stim-
mungsmusik mit den Musikkapellen Lechbruck und Ret-
tenbach

So., 29.06.2014	Fingerhakler: 
61. Bayerische Meisterschaft im Fingerhakeln. Ab 10 Uhr 
Wettkämpfe in 9 Alters- und Gewichtsklassen. Ab ca. 16 
Uhr folgt die Siegerehrung, danach Festausklang mit der 
Musikkapelle Bernbeuren

Es freut uns sehr, dass wir mit Bernhard Bißle einen ein-
heimischen Wirt für die Küche im Festzelt gewinnen konn-
ten, der zudem für hervorragende Qualität bekannt ist. 

Beide Bernbeurer Vereine freuen sich auf Ihren Be-
such!

Trachtenverein „D` Auerbergler“ Bernbeuren

Herz-Jesu-Feuer
Am Freitag, den 27. Juni 2014 wird auf dem Feldberg um 
ca. 21.30 Uhr das Herz-Jesu-Feuer aufgebaut und entzün-
det, welches vorher durch Pfr. Schnitzer gesegnet wird.

Trachtenfest Apfeldorf
Am Sonntag, den 13. Juli ´14 nehmen wir am Festzug 
des Lechgau-Trachtenfestes in Apfeldorf teil. Aufstellung 
zum Festzug ist um 13.00 Uhr, Beginn des Festzuges um 
13.30 Uhr. Die Anfahrt erfolgt mit Privatautos.

Trachtenfest Trauchgau
Am Sonntag, den 27. Juli ´14 nehmen wir am Festzug des 
Oberen Lechgau-Trachtenfestes in Trauchgau teil. Auf-
stellung zum Festzug ist um 13.00 Uhr, Beginn des Fest-
zuges um 13.30 Uhr. Die Anfahrt erfolgt mit Privatautos.

An beiden Festzügen werden wir von der Musikkapelle 
Bernbeuren begleitet und alle Kinder, Jugendlichen, ak-
tiven und passiven Mitglieder sind recht herzlich zur Teil-
nahme eingeladen. Wir freuen uns auf eure Teilnahme.

Wer bereits zum Kirchenzug fahren möchte: bei beiden 
Festen ist die Aufstellung zum Kirchenzug um 9.00 Uhr 
und Beginn des Festgottesdienstes um 9.30 Uhr.

Museumsverein Bernbeuren.
Groß ist seit 4 Wochen das Interesse an der Ausstellung 
„Rätsel-Retzlaff – eine legendäre Außenseiterin“ im Auer-
bergmuseum. Über 400 Besucher kamen bisher  aus der 
ganzen Region und waren begeistert über die Präsentati-
on der Biografie und der Kunst von Helene Retzlaff.
Die Ausstellung ist bis 3. August 2014 jeweils am Samstag 
von 15-17 Uhr und an Sonn- und Feiertagen von 14- 17 
Uhr geöffnet.
Am Samstag, den 7. Juni 2014 findet um 20.00 Uhr eine 
Gesprächsrunde mit Zeitzeugen zum Thema Helene 
Retzlaff in der Tenne im Auerbergmuseum statt. Interes-
sierte Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Fotos: Christine Beer



Am Sportplatz
Datum: 26.07.2014
Beginn: 10:00Uhr

Weißwurstfrühstück ab 08:00Uhr
(Fussballerstadl)

Regeln:

- gespielt wird wie immer auf Kleinfeld
- Gruppenphase 1x15min/Platzierungsspiele 2x10min
- 1xTorwart + 5xFeldspieler (beliebig viele Auswechsler)

Neu:
- man darf max. 3 Auswärtige im Team haben
- max. 3 aktirve Spieler einer 1+2 Mannschaft

(gilt auch für Auswärtige Spieler aber nicht bei den Mädels)

Verpflegung:
Grill + Ausschank
Kaffee und Kuchen

wir bitten EUCH ALLE 
KEINE selbstmitgebrachten Getränke mit an den Sportplatz 

zu bringen!!!

Anmeldung bei:
Marius Birk: 19birk91@web.de

0151/61439060
Anmeldeschluss ist der 21.07.2014



Noch im vergangenen Jahr hat der AMC 
Bernbeuren ein neues Gokart gekauft, 
damit unsere kleinen Rennfahrer mit auf 
den Zugspitzpokal starten können.

Nur durch die zahlreiche Unterstützung 
vieler Gewerbetreibenden aus Bernbeuren 
ist uns die Anschaffung möglich gewesen.
Jeder Einzelne ist nun auf unserem 
Anhänger verewigt.

Nochmals vielen Dank an alle Firmen und 
Einzelpersonen!  

Seit März trainiert ein Teil unserer Kinder und Jugendlichen jede Woche um eine gute 
Platzierung im Rennen um den Zugspitzpokal zu erreichen.

AMC Bernbeuren



Am 27. April und am 3. & 4. Mai war der AMC Bernbeuren beim Tag der offenen Tür des 
Autohauses Heuberger vertreten.

Vereinsanschrift: 

Stefan Lang 
Auerbergstrasse 6 
86975 Bernbeuren 
Tel: 08860 / 9228438 
Email: stefan.lang7@t-online.de

Freiwillige Feuerwehr Bernbeuren
Bei einer gemeinsamen Übung mit der FFW Schongau 
übten wir das Bergen verletzten Personen aus dem Schul-
haus. Unsere Atemschutzgeräteträger wurden hierbei 
durch die Schongauer Drehleiter unterstützt. Zudem wur-
de die Positionierung der Fahrzeuge und das Vorgehen 
bei einem Ernstfall besprochen.

                 

++ DER EINZIGE PLUG-IN HYBRID SUV DER WELT, DER AUCH ANHÄNGER BIS 1.500 KG ZIEHT ++

weite von bis zu 827 km. Aufladbar auch an Ihrer Heimsteckdose. 

Der neue Outlander Plug-in Hybrid PHEV kann bis zu 52 Kilometer rein elektrisch

fahren – völlig leise und ohne CO2-Emissionen – und bietet dennoch eine Gesamtreich-

*NEFZ-Messverfahren (ECE R101), Outlander PHEV: Stromverbrauch (kombiniert) 13,4 kWh/100 km;
Kraftstoffverbrauch (kombiniert) 1,9 l/100 km; CO2-Emission (kombiniert) 44 g/km, Effizenzklasse A+

bahnhofstrasse 20 + 26   tel 08862-8341   fax 7323    info@auto-notz.de   www.auto-notz.de



BBV Bernbeuren
Bei der Infoveranstaltung am 10.April zum Thema „Vorsor-
gevollmacht/Patientenverfügung“ wurden vom Referenten 
Informationen und Vorlagen an die Zuhörer verteilt. Mitt-
lerweile hat sich herausgestellt, dass nicht alle Vorlagen 
vollständig waren und bei manchen Besuchern die Seiten 
5 und 6 gefehlt haben. Der BBV hat nun die fehlenden 
Seiten nachgeliefert. Wer diese Seite also noch benötigt, 
kann diese im Tourismusbüro zu den üblichen Öffnungs-
zeiten abholen. Bei Fragen oder Unklarheiten, bitte bei 
Lieb (Tel.350) anrufen.

Karl Lieb
BBV-Obmann

Veteranen-, Soldaten- und Reservistenkame-
radschaft Bernbeuren  
 
Grillfest:
Am Samstag, den 12. Juli 2014, findet ab 19:00 Uhr der 
traditionelle Grillabend der Kameradschaft im Fußballsta-
del nahe der Auerberghalle statt. 
Der Vorstand lädt dazu alle Mitglieder mit Begleitung ein, 
und freut sich auf ein zahlreiches Erscheinen.
 
Tagesausflug:
Der diesjährige Tagesausflug findet am Samstag, den 09. 
August 2014, statt. 
Das Ziel dieses Ausflugs ist die Besichtigung des Walchen-
seekraftwerks mit vorhergehendem Weißwurstfrühstück.
Im Anschluss fahren wir weiter an den Schliersee, wo wir 
u.a. die Whiskybrennerei Slyrs besuchen.
Die Abfahrt ist um 08:00 Uhr am Gasthaus Schnitzer.
Alle Mitglieder, sowie deren Angehörige, und gerne auch 
Nichtmitglieder sind dazu herzlich eingeladen.
Anmeldungen bei Manfred Holzmann, Schongauer Straße 
17, Tel. 08860-922736, Mobil: 0176-9619 2210

Josef Echtler
Leiter der Geschäftsstellen 
Bernbeuren und Burggen

S-Kreissparkasse
 in Bernbeuren

Das Sparkassen-Finanzkonzept ist ganz individuell auf Ihre persönlichen Wünsche, 
Ziele und Pläne zugeschnitten - testen Sie‘s. Termin über Telefon 08861 216-888. 
Nähere Informationen dazu auch im Internet unter www.sparkasse-schongau.de 
Wenn‘s um Geld geht - Kreissparkasse.

08/15-Beratung kann jeder - wir können mehr!

Sparkassen-Finanzkonzept
Sicherheit • Altersvorsorge • Vermögen

Förderverein Kindergarten und Schule
Bernbeuren e.V. 

86975 Bernbeuren 

Ferienprogramm 2014 

Wie in den vergangenen Jahren findet auch heuer wieder
unser Ferienprogramm in den Sommerferien für unsere 
Kindergarten- und Schulkinder statt. 
Wir werden wieder an alle Vereine die Anmeldungen 
dazu austeilen.

Wir suchen aber auch noch „Freiwillige“, die uns mit neuen
Ideen und Aufgaben unterstützen! 

Wer sich also gerne sportlich, künstlerisch, musikalisch, 
handwerklich o. ä. betätigt und sich gerne mit Kindern 
beschäftigt, meldet sich bitte bis spätestens 16.06.2014 
telefonisch bei 

Tanja Straub   Tel. 922030   o d e r  
Birgit Eckert   Tel. 922888 

Vielen Dank im Voraus             Euer Förderverein 

www.autohaus-heuberger.de

Audi

Ihr Volkswagen- und Audi-Vertragshändler 

MOBILITÄTSGARANTIE
Nicht nur versprochen, sondern garantiert!

Die Mobilitätsgarantie unserer Marken bietet schnelle und zuverlässige Hilfe rund um die Uhr und 

gilt ein Autoleben lang, wenn der Service regelmäßig durchgeführt wurde.

Leistungen im Pannenfall:

• Pannenhilfe

• Abschleppdienst

• Ersatzwagen

• u.v.m.

Rund um die Uhr - ein Autoleben lang.

86975 Bernbeuren

Schongauer Str. 14

Tel.: 08860 / 9192-0

87629 Füssen

Hiebelerstr. 65

Tel.: 08362 / 9192-0

Karosseriefachabteilung - Nutzfahrzeugzentrum - Gebrauchtwagenmarkt



Aus der Pfarrei....

Pfarrei
Am Sonntag, den 18.Mai absolvierten die Bernbeurer 
Sänger nach 37 Jahren ihren letzten öffentlichen Auftritt. 
Als Dankgottesdienst für den Männerchor und zum Ge-
denken an die beiden Chormitglieder Andreas Bartesch 
und Willi Kraut sangen sie zum letzten Mal die Waldler-
messe, begleitet von ihrer musikalischen Chefin Zenta 
Kraut auf dem Akkordeon, Sissi Kauer mit der Gitarre und 
Irmgard Lieb auf der Zither. Am Ende bedankten sich Pfar-
rer Joachim Schnitzer und Pfarrgemeinderatsvorsitzende 
Margret Natzeder bei dem gern gehörten Männerchor für 
die vielen schönen Auftritte mit einem Präsent. Bis dato 
aktiv gesungen haben Bruno Beer, Peter Wohlhüter, Her-
mann Hartmann, Siegfried Maier, Georg Schwarzhuber, 
Hilmar Heuberger, Mathias Socher, Jakob Osterried, Hans 
Echtler und Konrad Hipp. Ihr Repertoire reichte von Schla-
gern über Volkslieder bis hin zu Kirchenliedern. Die Weih-
nachtskonzerte bleiben unvergessen, die Umrahmung 
vieler Gottesdienste und Feiern waren ein fester Bestand-
teil. Die Messbesucher in der gut besetzten Pfarrkirche 
applaudierten anhaltend und erhoben sich von den Bän-
ken. Ein Ära ging zu Ende und die Pfarrgemeinde wünscht 
der Sängergruppe viel Glück, Gesundheit und Gottes Se-
gen für die kommenden Lebensjahre. 

 

Kath. Frauenbund

Termine:
Donnerstag, 05.06.2014 - Frauenfrühstück
                                          ab 09.00 Uhr - Pfarrstadl

ab Montag, 16.06.2014 -   Radfahren

Dienstag, 03.07.2014 -      Stadtführung in Kaufbeuren

Dienstag, 17.07.2014 -      Halbtagesausflug

Genauere Informationen und Zeiten werden durch Presse 
oder Anschlag bekanntgegeben. 

 

 

 

Im Rahmen der Sozialaktionen zur Firmung hat sich eine Gruppe bereit erklärt, Müll an den 
Straßenrändern aufzusammeln – herzlichen Dank dafür seitens der Pfarrgemeinde und der 

Gemeinde 



Augsburger Weihbischof besuchte die Asylbe-
werber auf dem Auerberg
 
 
Der diesjährige Georgiritt konnte wegen starker  Regenfäl-
le nicht stattfinden und Weihbischof Florian Wörner nahm 
sich über eine Stunde lang Zeit für einen Besuch der Asyl-
bewerberunterkunft. Zusammen mit Pfarrer Schnitzer, 
Pater Varese aus Stötten und dem Sekretär des Bischofs 
nahmen Herr Ernst und Ehepaar Holzamer vom Hel-
ferkreis Ehrenamtlicher an der Begegnung teil. Erst am 
9.April waren von der Ausländerbehörde des Landratsam-
tes Weilheim erneut syrische Flüchtlinge im ehemaligen 
Kreisjugendheim untergebracht worden. Auch diese zehn 
jungen Männern flohen aus ihrem Heimatland entweder 
als Deserteure oder um der versuchten gewaltsamen Ein-
ziehung  verschiedener kriegführender Parteien zu ent-
kommen. Meist verkaufen die Familien Haus, Hab und 
Gut, um den Jungen die Flucht zu ermöglichen, sie sehen 
keine andere Möglichkeit ihr Leben zu retten. Jeder ein-
zelne konnte sich dem Bischof vorstellen und von seiner 
persönlichen und familiären Situation berichten. Der Weih-
bischof versprach, sich im Rahmen seiner Möglichkeiten 
für eine Verbesserung der Situation Asylsuchender ein-
zusetzen. Er teilte die Einschätzung der ehrenamtlichen 
Helfer, dass eine Vereinfachung und Beschleunigung des 
extrem bürokratischen Asylverfahrens notwendig sei. Es 
war auch sein Anliegen – entgegen der abweisenden  Pra-
xis der bayerischen Asylpolitik – dass eine schnelle Zu-
sammenführung getrennter Familienmitglieder ermöglicht 
und von einer Abschiebung der Flüchtlinge in Transitlän-
der abgesehen werden solle. Nachdem in Augsburg die 
Abschiebung einer Mutter mit vier Kindern nach Polen 
aus dem Kirchenasyl in einem katholischen Pfarrhaus he-
raus durchgeführt worden war, habe auch innerkirchlich 
ein Umdenkungsprozess eingesetzt. Zum Abschluss des 
Treffens wurden einige Erinnerungsfotos gemacht. Für 
das ebenso rücksichtslose wie grundlose Abstellen von 
Baumaterial und Gabelstaplern direkt vor der Eingangstü-
re der Asylbewerberunterkunft hatte der Bischof keinerlei 
Verständnis.
 
 
Informationen  des ehrenamtlichen Helferkreises: Die sy-
rischen Flüchtlinge erhalten von der Ausländerbehörde 
monatlich 288 € pro Person. Davon müssen alle Lebens-
haltungskosten beglichen werden, auch Fahrtkosten zur 
Behörde nach Weilheim (Hin-und Rückfahrt 21,20).  Vom 
Migrationsberater der Caritas Weilheim, Herrn Riedl, wird 
dringend angeraten, von diesem Betrag Geld anzusparen, 
um im Fall einer angekündigten Abschiebung den für ei-
nen Einspruch bei Gericht vorgeschriebenen Anwalt zah-
len zu können. 
Beim hiesigen Pfarrbüro St.Nikolaus können Geldspen-
den eingezahlt und Spendenquittungen ausgestellt wer-
den.  Die Spendengelder dürfen ausschließlich für not-
wendige Dinge wie Brillen, Wörterbücher und Material für 
den Deutschunterricht, Pass- und Antragsgebühren o.ä. 
verwendet werden; in keinem Fall gibt es Bargeldauszah-
lungen an die Flüchtlinge, auch nicht für Anwalts-oder Ge-
richtskosten. Wir halten uns hier selbstverständlich strikt 
an die Vorgaben des Caritasverbandes.
 

Spendenkonto: Pfarreiengemeinschaft Auerberg
                         Raiffeisenbank Pfaffenwinkel
                         BLZ 70169509
                         Konto-Nummer 3218333
                         Verwendungszweck: Asylbewerber  
 
Auskunft erteilen Frau Birk im Pfarrbüro (Tel. 278), Herr 
Ernst (Tel. 638) und Familie Holzamer (Tel. 92021)
 

Fotos: Monika Holzamer



Sonstiges.....
Spende für Berabeirar Kinder
Vielen herzlichen Dank an alle Helferinnen, die wieder ein-
mal den reibungslosen Ablauf des Spielzeug- und Kinder-
kleiderbasars ermöglicht haben! Ein weiterer Dank geht 
an den Frauenbund und die Pfarrgemeinde für die freund-
liche Unterstützung.

154 Chiffrenummern wurden beim diesjährigen Frühjahrs-
basar am 14. März diesen Jahres vergeben. Das ist ein 
leichter Anstieg gegenüber dem Vorjahr. Die zahlreichen 
Verkäuferinnen freuten sich über Einnahmen von insge-
samt über 3000 EUR, die sie durch den Verkauf von 1.371 
Artikeln aus dem Bereich Sommerkleidern und Spielzeug 
machten.  
Auch das Basarteam freut sich: Im Herbstbasar 2013 und 
Frühjahrsbasar 2014 konnte erfreulicher Weise ein Rein-
erlös von insgesamt rund 1000 Euro gemacht werden, 
der auch diesmal wieder den Berabeirar Kindern zugute 
kommt.
Die Krabbelgruppe wünscht sich einen neuen Teppich und 
am Spielplatz wird ein zweites Sonnensegel aufgebaut, 
um die im Sommer oft glühend heißen Rutschen zu be-
schatten. Außerdem wird Sandspielzeug angeschafft, das 
dauerhaft auf dem Dorfspielplatz bleiben soll. 

Der komplette Rest - rund 400,-  € - kommt der Schulturn-
halle für die geplante Schallschutzdämmung zugute.

Der Termin für den Herbstbasar steht auch schon fest:   
26. September 2014 im Pfarrstadl. Hier gibt es wieder 
eine große Auswahl an Kinderspielzeug und Büchern so-
wie Bekleidung für die kalte Jahreszeit. Natürlich ist auch 
wieder eine Proseccobar in ansprechendem Ambiente ge-
plant. 

Nähere Infos und Fotos unter
 www.Mutterstammtisch-Bernbeuren.de

Es helfen wieder viele mit beim Aufbau - vielen Dank!!!

Unsere jüngste Helferin beim Frühjahrsbasar - Magdale-
na Michel

Ein Ausschnitt von unserem Angebot.

Der Verkauf läuft!

Das neue Sandspielzeug wird gleich mit Begeisterung be-
spielt.Fotos: Birgit Geisenhof



Freuen Sie sich auf

3 genussvolle Tage

mit Kunst - Garten -

schönen Dingen:

� Traditionelle Flößerei
mit Fahrten auf dem
Lechbrucker Lechfloß

� Handwerker und
„Künstler bei der
Arbeit“

� erstmals 2014:
großer Gärtnerbereich

� Schmankerl
aus Nah und Fern

� Umfangreiches
Musikprogramm
(Freitag - Sonntag)
sowie traditonelles
Brauchtum

� Kulinarische Köstlich-
keiten „à la Via Claudia“

� Fantasievolles
Kinderprogramm
mit Märchenfee,
Ponyreiten, Schminken
und und und ...

� Großzügiges
Marktgelände mit
einzigartigem Panorama

Veranstalter: Gemeinde Lechbruck am See · Tourist-Info: Tel. 0 88 62-98 78 30 · info@viaclaudiamarkt.de
Organisation: Irene Balzarek, Tel. 088 62-7 78 78

Grafische Gestaltung: Böglmüller. www.boeglmueller.com

www.viaclaudiamarkt.de

Festzeichen

€ 2,- ab 16 Jahre

18. – 20. Juli 2014
Fr. 15:00 - 22:00 Uhr · Sa. 12:00 - 22:00 Uhr
So. 10:00-18:00 Uhr

Das schönste Lechfest
an der Römerstraße



  
FFrrüühhlliinngg//SSoommmmeerr  22001144  
  
SSaammssttaagg,,  2244..0055..22001144,,  1155..0000  bbiiss  1177..0000  UUhhrr  
AAuuff  ddeenn  SSppuurreenn  ddeerr  BBiibbeerr    

Wir wandern zum Kinsegger- und 
Langenwalder Weiher (ca. 20 
Minuten) und erleben die Welt 
der Biber zusammen mit der 
Naturführerin Christa 
Rodenkirchen und dem 
Biberbeauftragten Herrn 
Schaumberger. 

Ein spannendes Erlebnis für jedes   Alter.   3 €/Person 

  

DDoonnnneerrssttaagg,,  55..0066..22001144,,    1155..0000  bbiiss  1177..0000  UUhhrr  
„GGeehheeiimmnniissvvoollllee  BBääuummee““  

 
Bei einer Waldwanderung begegnen wir den 
heimischen Bäumen einmal anders: Mit 
Mythen und Sagen, Gedichten und 
Geschichten. Wir erfahren Geheimnisvolles 
und Vergessenes. Eine sinnliche Begegnung 
mit den Bäumen. Weglänge ingesamt ca.  
6 km, geeignet für Erwachsene und Kinder.  
 
 

4 €/Erwachsener. 3 € Kind,  
Familie ab 2 Kinder 12 € 
 
TTeell..  0088336677--335522,,    wwwwww..wwaallddoorrtt..ddee  
  

Termine Trachtenverein „D´ Auerbergler“ Bern-
beuren 2013:

• Papiersammlung:  02. Februar `13
• Herz-Jesu-Feuer:   07. Juni ´13
• Jugendpreisplattln des Oberen
      Lechgaues in Bernbeuren: 09. Juni ´13,                    
      Auerberghalle
• Gautrachtenfest
      Lechgau in Böbing: Gaufestsonntag: 14. Juli ´13
• Gautrachtenfest
      Oberer Lechgau Seeg: 27. + 28. Juli ´13
• Aktivpreisplattln des Oberen
      Lechgaues in Bernbeuren:  3. Oktober ´13,   
      Auerberghalle
• Kirchweihtanz 21. Oktober ´13, 
      Gasthaus Schnitzer

Die Vorstandschaft des
Trachtenvereines „D´ Auerbergler“ Bernbeuren

Musikkapelle Bernbeuren

Neujahranspielen
Die Musikkapelle war am 29. und 30. Dezember im 
gesamten Gemeindegebiet von Bernbeuren zum 
Neujahranspielen unterwegs. Die meisten Bürger 
konnten wir an diesen Tagen auch persönlich an-
treffen und unsere musikalischen Neujahrswünsche 
überbringen. 
Wir möchten uns bei Ihnen herzlich für Ihre großzü-
gigen Geldspenden bedanken! Ihre Spenden tragen 
wesentlich zur Aufrechterhaltung des Vereines bei 
und werden z.B. für Noten- und Instrumenten-Käufe, 
Instrumenten-Reparaturen und die Jungmusiker-
Ausbildung eingesetzt. 
Genauso gilt unser Dank den Personen, die die Mu-
sikanten gastfreundschaftlich in ihren Häusern mit 
Essen und Getränken versorgt haben. Vielen Dank!

Foto: Musikkapelle Bernbeuren

Frühjahrskonzert am 23. März
Alle Blasmusikfreunde möchten wir zu unserem tra-
ditionellen Frühjahrskonzert am 23.03. um 20 Uhr 
in die Auerberghalle einladen. Die 65 Musikerinnen 
und Musiker unter der Leitung von Dirigent Benjamin 
Kauer erarbeiten zur Zeit in intensiven Proben ein 
abwechslungsreiches Programm, das für jeden Mu-
sikgeschmack etwas bieten wird - vom Klassiker bis 
hin zur Filmmusik.  Im Rahmen des Konzertes wer-
den auch wieder einige langjährige Mitglieder geehrt.
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aufgestellt. Die Anlage zählt die Bewegungen der die 
Strasse überquerenden Fußgänger - Bedarfsermitt-
lung. Der Standort ist zentraler, die Lange Gasse für 
Schüler besser zu begehen als die unübersichtliche 
Gefällstrecke am Molkereimuseum. Für den Bereich 
bei der Gaststätte Schnitzer wird vorrangig eine Mit-
telinsel als Überquerungshilfe angestrebt. 

Friedhofssatzung
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Satzung zur 
Änderung der Abgabesatzung über die Benutzungs-
gebühren für die Bestattungseinrichtungen der Ge-
meinde Bernbeuren im Hinblick auf die Benutzungs-
gebühren zu ändern. Die Bestattungsgebühren 
werden von 132 € auf 150 € für alle Bestattungen an-
gehoben. Die Satzung tritt zum 01.02.2013 in Kraft. 

Älter werden in Bernbeuren
Wie geht die Gemeinde mit der Altersentwicklung  
am Ort um? Die demografische Entwicklung verlangt 
nicht nur Bemühungen und Anreize für junge Men-
schen zu schaffen, sondern erfordert eine aktive Be-
teiligung der älteren Menschen in Wirtschaft, Politik 
und Gesellschaft. 
Darum ist es immer wichtiger, sich mit Problemen der 
älteren Mitbürger zu beschäftigen.
Um Auskunft über die Wohn- und Lebenssituation äl-
terer Mitbürger zu erhalten, aber auch mehr über ihre 
Wünsche und Bedürfnisse zu erfahren, wird die Ge-
meinde Bernbeuren an alle über 65jährigen Bewoh-
ner Anfang Februar einen Fragebogen verschicken.
Wir bitten Sie, diesen Fragebogen zu beantworten 
und bei der Gemeinde Bernbeuren bis 02.03.2013 
abzugeben bzw. in den Briefkasten einzuwerfen.
Ihre Antworten werden selbstverständlich anonym 
ausgewertet, die Teilnahme der Befragung ist freiwil-
lig.
Über eine hohe Teilnahme würden wir uns sehr freu-
en. Durch die Auswertung der Fragebögen können 
Maßnahmen zur Verbesserung der Lebensqualität 
für Ältere geschaffen werden.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unseren 
Seniorenbeauftragten der Gemeinde Bernbeuren
Hans Echtler, Am Harres 13, 86975 Bernbeuren, 
Tel.: 08860/8197

� Planung � Altbausanierung � Landw. Bauten � Wintergärten
� Dachstühle � Holzhausbau � Innenausbau � Trockenbau
� Asbestabbau

Wir planen und bauen Passiv- und EnergieEffizienzhäuser
Sprechen Sie mit uns, gerne beraten wir Sie und erstellen ein unverbindliches Angebot.

Straßfeld 7 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/8619 · Fax 921806
www.zimmerei-schmoelz.deMEKS - Druckerei Klaus OHG

Inh.: Eberhard & Matthias Klaus
Feuerhaldenweg 11 · 86975 Bernbeuren

www.Druckerei-Klaus.de

Druckerei Klaus OHG

Inh.: Eberhard & Matthias Klaus

KFZ-Beschriftung

Autoscheiben tönen

Sonnenschutzfolien für Gebäude

Aufkleber für Gewerbe und Privat

Grafik-Design und Druck



Termine

Juni 2014 
Sonntag 1. Sonntagsbrunch – Panoramagasthof Auerberg
Montag 2.
Dienstag 3.
Mittwoch 4.
Donnerstag 5. Geheimnisvolle Bäume – Waldort Kinsegg 15 – 17 Uhr 
Freitag 6.
Samstag 7. Vereinslehrfahrt Obst- und Gartenbauverein

Training AMC – Auerberghalle 
Gesprächsrunde „Helene Retzlaff“ – Auerbergmuseum

09.30 Uhr
20.00 Uhr

Sonntag 8.
Montag 9. Wiesbittgang
Dienstag 10. Rentnerhoagart - Auerbergmuseum ab 14.30 Uhr
Mittwoch 11. Leseabend für 1. – 5. Klassen – Bücherei 17 – 18.30 Uhr
Donnerstag 12. Bücherei geöffnet 
Freitag 13.
Samstag 14.
Sonntag 15. Kreativmarkt - Tourismusverein
Montag 16. Bücherei geöffnet 
Dienstag 17.
Mittwoch 18.
Donnerstag 19.
Freitag 20.
Samstag 21. Happy-Eleven-Party – Abt. Fußball

Fischerfest Urspring
21.00 Uhr

Sonntag 22. Hl. Messe mit Fronleichnamsprozession 09.45 Uhr
Montag 23.
Dienstag 24. Bürger lesen fürs Dorf – Bücherei 20.00 Uhr
Mittwoch 25.
Donnerstag 26. Der Baum – ein Symbol des Lebens – Waldort Kinsegg 19.30 Uhr
Freitag 27. Party im Zelt -Musikkapelle

Herz-Jesu-Feuer auf dem Feldberg
ab 20.00 Uhr

21.30 Uhr
Samstag 28. Sternmarsch und Stimmungsabend im Zelt - Musikkapelle 19.00 Uhr
Sonntag 29. Bayer. Meisterschaft in Bernbeuren im Zelt  ab 10.00 Uhr
Montag 30.



Nächster Abgabetermin für die Ausgabe
August / September 2014

Freitag, 18.07.2014
(claudia.geiger@bernbeuren.de)

Juli 2014 

Dienstag 1.   
Mittwoch 2.   
Donnerstag 3. Lesestart Nachmittag – Bücherei 

Gewerbestammtisch – Gasthaus Lindauer 
15 – 16 Uhr 
20.00 Uhr 

Freitag 4. Fischerfest - Preisschafkopfen  
Samstag 5. Jugendwallfahrt in die Wies – Motto 2014 : Junge Kirche 

erleben
Fischerfest 

Sonntag 6. Fischerfest 
Sonntagsbrunch – Panoramagasthof Auerberg 

Montag 7.   
Dienstag 8. Rentnerhoagart - Auerbergmuseum 

Pokalschießen 
ab 14.30 Uhr 

Mittwoch 9.   
Donnerstag 10.   
Freitag 11. Firmung in Bernbeuren 10.00 Uhr
Samstag 12. Kindergartensommerfest 

AMC Training – Schule 
Grillfest – Veteranenverein – TSV Stadl 
Trachtenfest Apfeldorf 

09.30 Uhr
ab 19.00 Uhr

Sonntag 13. Trachtenfest Apfeldorf 
Montag 14.  
Dienstag 15. Pokalschießen 
Mittwoch 16. Maschinistenausbildung – Feuerwehr 20.00 Uhr
Donnerstag 17.  
Freitag 18.  
Samstag 19. TSV Familienfest - Sportplatz ab 13.00 Uhr
Sonntag 20. TSV Familienfest - Sportplatz ab 10.00 Uhr
Montag 21.  
Dienstag 22. Pokalschießen 
Mittwoch 23.  
Donnerstag 24.  
Freitag 25. Sommerkonzert mit Trollius Weiss – Waldort Kinsegg 19.00 Uhr
Samstag 26. Trachtenfest Trauchgau 

Jedermannturnier – Abt. Fußball 
Sonntag 27. Trachtenfest Trauchgau 
Montag 28. Sommerspielfest der Grundschule 18 – 22 Uhr
Dienstag 29. Beginn Sommerpause Schützenverein 
Mittwoch 30.   
Donnerstag 31.   


